
 

Liebe Besucherin, lieber Besucher! Zur Verbesserung der Barrierefreiheit haben wir hier eine typische 

Checkliste aus dem barriere-check.at zusammengestellt. Die einzelnen Bereiche dieser Checkliste stammen aus 

einer Servicekette mit den Bereichen: Infos, Anreise, Eingang, Bewegungsflächen, Personal, WC und Kassa. 

LISTE DER FRAGEN IN EINER TYPISCHEN SERVICE-KETTE 

1. INFORMATIONEN ZUR BARRIEREFREIHEIT!  

□ Wir geben gerne telefonisch über unsere Barrierefreiheit Auskunft 

□ Wir bieten auf unserer Homepage Informationen zur Zugänglichkeit an  

□ Unser Angebot scheint in Info-Materialien (z.B. Broschüren) für Menschen mit Behinderungen auf 

 

2. ÖFFENTLICHE VERKEHRSANBINDUNG UND PARKPLÄTZE 

□ Wie viele Meter ist die Haltestelle des nächsten öffentlichen Verkehrsmittel ca. entfernt? 

GIBT ES EINEN BARRIEREFREIEN PARKPLATZ IN DER NÄHE? 

□ Eigener barrierefreier Parkplatz  

□ Öffentlicher barrierefreier Parkplatz in der Nähe  

□ Nicht vorhanden, nicht bekannt 

Der Weg vom barrierefreien Parkplatz zur Haupteingangstür ist: 

□eben  

□leicht ansteigend/abfallend  

□verfügt über Stufen, Schwellen 

Der Weg vom barrierefreien Parkplatz zur Haupteingangstür ist durchgehend: 

□asphaltiert, betoniert  

□gepflastert  

□Mit Rasenflächen  

□Rasensteine  

□Kies oder Schotter 

 

  



 

3. NIVEAU-UNTERSCHIEDE: 

SCHWELLE: 

□Die Schwelle ist nicht höher als 3 cm  

□Die Schwelle ist höher als 3 cm 

EINE STUFE: 

□ Ist die Stufe farblich hervorgehoben? 

□ Höhe der Stufe in cm:  

□ Wir haben eine mobile Rampe 

MEHRERE STUFEN 

□  Die Anzahl der Stufen beträgt:  

□ Sind die Stufen farblich hervorgehoben?  

□ Sind die Stufen max. 16 cm hoch?  

□ Sind die Trittflächen der Stufen mindestens 30 cm tief? 

□ Gibt es zumindest auf einer Seite einen Handlauf?  

□ Ist er in einer Höhe von 85 bis 90 cm?  

□ Hat er ein leicht greifbares und gerundetes Profil?  

□ Geht der Handlauf 30 cm über die letzte Stufe hinaus? 

RAMPE: 

□Die Rampe hat eine Steigung die unter 6 Prozent liegt  

□Die Rampensteigung ist unter 10 Prozent  

□Die Rampensteigung ist mehr als 10 Prozent 

□Die Rampe hat auf einer Seite einen Handlauf  

□Die Rampe hat auf beiden Seiten einen Handlauf  

□Die Handläufe sind in einen Höhe von 85 cm bis 90 cm montiert  

□Die Handläufe reichen mindestens 30 cm über das Rampenende hinaus 

TREPPENLIFT: 

□Ist vor oder nach dem Treppenlift (Ein- und Ausstieg)eine Bewegungsfläche von mindestens 150 x 150 cm 

Platz?  

□Sind die Bedienungselemente für den Treppenlift in einer Höhe von 85 cm bis 105 cm?  

□Gibt es beim Treppenlift die Möglichkeit, Hilfe zu holen? 

LIFT 



□Ist vor oder nach dem Lift eine Bewegungsfläche von mindestens 150 cm x 150 cm Platz?  

□Ist die Lifttür mindestens 90 cm breit?  

□Bietet der Fahrkorb eine Mindestfläche von 110 x 140 cm?  

□Sind die Bedienungselemente für den Lift in einer Höhe von 90 cm bis 110 cm?  

□Sind die Bedienelemente im 2Sinne-Prinzip ausgeführt 

 

4. TÜREN IM EINGANGSBEREICH 

DREHFLÜGELTÜR 

□Muss die Tür händisch geöffnet werden?  

□Verfügt die Tür über eine Schließeinrichtung?  

□Öffnet die Tür automatisch?  

□Kann man die Tür mit einem Taster öffnen?  

□Öffnet sich diese vorzeitig?  

□Ist es eine Glastür?  

□Ist die Tür mindestens 90cm breit?  

□Ist vor und nach der Tür mindestens 150 cm x 150 cm Platz? 

 

SCHIEBETÜR 

□Wird die Tür automatisch geöffnet?  

□Öffnet sich diese vorzeitig und schließt diese zeitverzögert?  

□Ist es eine Glastür?  

□Verfügt die Tür über eine entsprechende Markierung?  

□Ist die Tür mindestens 90 cm breit?  

□Ist vor und nach der Tür mindestens 150 cm x 150 cm Platz? 

FALTTÜR 

□Wird die Tür automatisch geöffnet?  

□Öffnet sich diese vorzeitig und schließt diese zeitverzögert?  

□Ist es eine Glastür?  

□Ist die Tür mindestens 90cm breit?  

□Ist vor und nach der Tür mindestens 150 x 150 cm Platz? 

 

KARUSELLTÜR 

□Gibt es einen alternativen barrierefreien Eingang in der Nähe? 

 

5. BEWEGUNGSFLÄCHEN 

 



 □Beträgt der freie Raum zwischen der Möblierung (z.B. Warenregale) mindestens 90 cm? 

□Gibt es Hindernisse (z.B. Auskragungen) an denen man sich verletzen könnte oder die die 

Bewegungsmöglichkeiten einschränken 

□nein  

□ja, mit Stufe oder Rolltreppe  

□ja, diese können aber mit der vorhandenen Rampe oder dem Lift überwunden werden 

6. PERSONAL  

□Das Personal ist vertraut im Umgang mit Menschen mit Behinderungen  

□Das Personal ist geschult im Umgang mit Menschen mit Behinderungen  

□Wir beschäftigen selber Menschen mit Behinderungen 

 

7. WC: 

□!! Das WC ist stufenlos erreichbar 

□Die Tür geht nach außen auf  

□Die Tür ist leichtgängig  

□!! Die Tür ist mindestens 80 cm breit 

□Der Raum ist kleiner als 165x215 cm  

□Der Raum ist mindestens 165x215 cm  

□Der Raum ist mindestens 220x215 cm 

□Links vom WC (Muschel) ist mindestens 90 cm Platz  

□Rechts vom WC (Muschel) ist mindestens 90 cm Platz 

□Es existieren stabile Haltegriffe auf beiden Seiten  

□Es gibt ein Waschbecken, welches unterfahrbar ist  

□Das Waschbecken ist mit einem Einhandmischer ausgestattet  

□Seifenspender und Handtücher (Papierhandtücher) sind höchstens in 110 cm Höhe greifbar  

□Es existiert eine Notrufeinrichtung 

8. KASSA: 

□Unsere Kassa verfügt über die nötige Durchgangsbreite 

□Wie hoch ist die Oberkante des Verkaufspultes in cm::  

□Die Bankomatkassa ist fix montiert  

□Die Bankomatkassa ist als mobiles Gerät oder schwenkbar ausgeführt 

□Es gibt eine induktive Höranlage im Kassabereich 

 


